
Bahnhof ChurWest wird gebaut
Das Churer Stimmvolk nimmt die Vorlage Ausbau Bahnhof Chur Westmit 8700:2941 Stimmen an.

Das Resultat sei grossartig, freut sich die zuständige Stadträtin.

Die Churer Mitte-Stadträtin Sand­
ra Maissen zeigte sich am gestrigen
Abstimmungssonntag hoch erfreut
über das Resultat. «Knapp 75 Pro­
zent des Churer Stimmvolkes hat
dem Ausbau des Bahnhofs Chur
West zugestimmt, das ist natürlich
grossartig», so Maissen. «Das Pro­
jekt hat mich von Anfang an über­
zeugt.» Tatsächlich hatte Maissen
den Ausbau schon bei der Präsen­
tation im Gemeinderat als einma­
lige Chance für die Stadt Chur be­
zeichnet. «Es entsteht eine wichti­
ge Mobilitätsdrehscheibe in Grau­
bünden, welche uns erlaubt, den
westlichen Stadtteil längerfristig
zum zweiten urbanen Zentrum der
Stadt weiterzuentwickeln.» Im Ge­
meinderat wurde die Vorlage dann
parteiübergreifend durchgewun­
ken-und schliesslich stimmtendie

Stimmbürgerinnen und Stimmbür­
ger gestern einer Bruttoinvestition
von insgesamt 20,7 Millionen Fran­
ken zu. Damit werden die Investi­
tionen für den Bus- und Langsam­
verkehr, der damit zusammenhän­
gende Strassenbau mit sämtlichen
Werkleitungen inklusive drei neu­
en Personenunterführungen, eine
Velostation für total 170 Velos so­
wie ein attraktiver Bahnhofplatz fi­
nanziert

Investitionskosten halbieren
Das Projekt kann mit Beträgen
aus demAgglomerationsprogramm
des Bundes und des Kantons rech­
nen. «Wir gehen davon aus, dass
wir insgesamt rund zehn Millionen
Franken einnehmen werden und
sich die Investitionskosten so hal­
bieren», so Maissen. Letztlich wür­

den der Stadt Nettoinvestitionskos­
ten von rund zehn Millionen ver­
bleiben. «Oder anders ausgedrückt,
weniger als 20 Prozent der Gesamt-

investitionskosten vonüber 60 Mil­
lionen Franken, welche von der
Rhätischen Bahn und dem Kanton
mitgetragenwerden.» (HAP)

MillionenteuresVorhaben: Der neue Bahnhof ChurWest soll der Grundstein
für dieWeiterentwicklung des aufstrebendenwestlichen Stadtteils von Chur
werden. (VISUALISIERUNG STADT CHUR)


